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zum/zur 

 
F0208/22 (SPD-Stadtratsfraktion)   SR Dr. Wiebe 

 
Bezeichnung 

 
Label "StadtGrün - naturnah" 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 10.01.2023 

 
In der Sitzung des Stadtrates am 01.09.2022 wurde die Anfrage F0208/22 gestellt.  
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg ist aktives Mitglied im Bündnis „Kommunen für biologische 
Vielfalt“. Vertreter der unteren Naturschutzbehörde der Landeshauptstadt Magdeburg nehmen 
an Veranstaltungen des Bündnisses teil und tauschen sich themenbezogen mit Vertretern 
anderer Mitgliedskommunen aus.  
 
1. Ist das Label der Stadt Magdeburg bekannt? 

 
Ja, den Mitarbeitern der unteren Naturschutzbehörde ist das Label aus Veranstaltungen des 
Bündnisses „Kommunen für biologische Vielfalt“ bekannt. Ebenfalls sind die Anforderungen 
und Unterstützungsangebote bei der Bewerbung bekannt. 
 

2. Gibt es bereits Bemühungen um den Erhalt des Labels „StadtGrün – naturnah“? 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg bewarb sich in der Vergangenheit bereits erfolglos für das 
Label „StadtGrün – naturnah“. In den vergangenen Jahren gab es keine weiteren 
Bemühungen im Wettbewerb um das Label. 
 

3. Sind vergleichbare Initiativen zum Erhalt ähnlicher Auszeichnungen bekannt? 
 
Der unteren Naturschutzbehörde als zuständiger Verwaltungseinheit sind aktuell keine 
weiteren Initiativen oder Bündnisse bekannt, die die Naturnähe städtischen Grüns als 
Gesamtheit auszeichnen. 
 

4. An welchen ähnlichen Label-Verfahren nimmt die Stadt Magdeburg bereits teil? 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg nimmt derzeit an keinem Label-Verfahren hinsichtlich der 
Naturnähe teil. 
Zu Wettbewerben für den Erhalt landschaftsarchitektonischer, gestalterischer oder 
gärtnerischer Auszeichnungen sind keine Einreichungen bekannt. 
 

 
Die Beantwortung der Fragen erfolgte unter Einbeziehung einer Zuarbeit des Fachdienstes 
Umweltamt. 
 
 
 
Jörg Rehbaum 
Beigeordneter für Umwelt und Stadtentwicklung 
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